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VORWORT

Im Namen des gastgebenden SC Drolshagen möchte ich Sie zum dies-
jährigen Masters recht herzlich begrüßen. Ich hoffe, Sie hatten eine ange-
nehme Anreise und fühlen sich hier in der Olper Realschulturnhalle wohl.

Im Vorfeld dieser Großveranstaltung haben viele freiwillige Hände beim
Aufbau geholfen, viele Helfer sind beim Abbau notwendig und viele Ehren-
amtliche versuchen heute den ganzen Tag über für Sie, unsere Gäste, da
zu sein und Ihnen den Aufenthalt möglichst angenehm zu gestalten.

Mein ausdrücklicher Dank gilt daher in erster Linie den vielen Helfern hin-
ter den Kulissen. Danke sagen möchte ich auch dem Kreisvorstand, die
uns in allen organisatorischen Fragen hilfreich waren sowie den Verant-
wortlichen von GW Lütringhausen für einige gute Organisationstipps.

Ich wünschen Ihnen und uns viele interessante, spannende und torreiche
Begegnungen, geprägt von Fairness und Respekt voreinander.

Joachim Stachelscheid

1. Vorsitzender
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Zeit fur eine  
Kaffeepause

www.allvendo.de
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SF Albaum
Die Sportfreunde Albaum sind DIE Überraschung im diesjährigen Teilneh-
merfeld des Hallenmasters. Der C-Ligist beendete nach zehn Jahren das
„Dauer-Abo“ des FC Kirchhundem. Im Endspiel siegte der neue Titelträger
der Gemeinde Kirchhundem mit 9:8 nach 9m-Schießen. Auch in der Meister-
schaft läuft es gut für die Mannschaft des am Saisonende scheidenden
Trainers Thomas Stemmer. Als Tabellendritter liegt man sechs Zähler hinter
Spitzenreiter TV Rönkhausen und stellt mit nur 14 Gegentreffern die beste
Defensive der Kreisliga C1. Den Anschluss halten und auf Ausrutscher des

Spitzenreiters hoffen lautet das Ziel für die Rückserie. Kapitän Kevin Büdenbender, Christian
Hebbecker, und die Ex-Oberhundemer Marvin Büdenbender, Jonny Schöttes und Torwart Fabian
Grobbel bilden das Grundgerüst der Stemmer-Elf. Der demografische Wandel hinterlässt jedoch
auch in Albaum und Umgebung seine Spuren. Um auch in den kommenden Jahren einen dauerhaften
Spielbetrieb ermöglichen zu können läuft aktuell alles auf eine Spielgemeinschaft mit dem benach-
barten VfL Heinsberg hinaus.

Trainer : Thomas Stemmer
Liga : Kreisliga C1
Tabellenplatz: 3.
Bilanz: 37 Punkte / 60: 14 Tore / +46
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SV 04 Attendorn
Als Aufsteiger in die Landesliga galt es für den SV 04 Attendorn
sich schnellstmöglich an die neue Umgebung „eine Etage höher“
zu gewöhnen. Auch der Verlust von wichtigen Stammkräften wog
anfangs schwer. Nach einem holprigen Start platzte im Heimspiel
gegen den VfL Bad Berleburg (5:2) endlich der Knoten. In der
Folgezeit gab es für die Hansestädter einige Siege zu feiern,
sodass man mit 19 Punkten und dem aktuellen Tabellenstand (10.

Platz) im „Soll“ liegt. Auch die neuen Spieler wie u.a. Nils Hartmann, Hakan Firat und
Schlussmann Alexandros Goulas wurden von Neu-Trainer Lars Mebus schnell integriert.
Beim Hallenpokal der Stadt Attendorn verteidigte der SV 04 um seinen Kapitän Eugen
Litter den Titel erfolgreich, indem man sich gegen die starke Konkurrenz des FSV Helden
und des SC LWL 05 durchsetzen konnte. Ziel des Aufsteigers ist die Defensive weiter zu
stabilisieren und die Entwicklung der jungen Spieler weiter voran zu treiben um so schnell
wie möglich die nötigen Punkte für den Klassenerhalt zu holen.

Trainer : Lars Mebus
Liga : Landesliga
Tabellenplatz: 10.
Bilanz: 19 Punkte / 24: 38 Tore / -14
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SC Drolshagen
Im verflixten zweiten Bezirksliga-Jahr hat der SC Drolshagen
eine sehr turbulente Hinrunde hinter sich. Einem 5:0-Auftakt-
sieg gegen Klafeld-Geisweid folgte aus den nächsten elf Parti-
en nur noch ein mickriges Pünktchen. Der SCD musste aufgrund
von großem Verletzungspech – in jedem Spiel stand eine ande-
re Mannschaft auf dem Feld - einige hohe Niederlagen einste-

cken. Zum Ende der Hinrunde rappelte sich die Elf aber auf und kam nach einer denkwürdigen 3:4-
Niederlage gegen Rothemühle zu drei wichtigen Siegen beim SC Lüdenscheid, gegen die SG
Hickengrund und beim RSV Meinerzhagen und steht aktuell über der „verbotenen Zone“. Personell
wurde der Kader zur Rückrunde nochmal gezielt verstärkt. Mit den Neuzugängen Timo Bröcher (SV
Ottfingen), Ufuk Seyhan (SpVg. Olpe) und dem Oberligaerfahrenen Christopher Thomassen (Ein-
tracht Rheine) gehen die Kleeblätter guten Mutes in die zweite Saisonhälfte. Beim Volksbank-
Wintercup der Stadt Drolshagen in der „Wünne“ war die Kalisch-Elf von Anfang an das dominierende
Team und wurde im Endspiel gegen Iseringhausen (5:2) ihrer Favoritenrolle gerecht. Zur neuen
Saison übernimmt Matthias Würde, zur Zeit Trainer der „Zweiten“ den Bezirksligisten und tritt
damit die Nachfolge von Oliver Kalisch an.

Trainer : Oliver Kalisch
Liga : Bezirksliga
Tabellenplatz: 13.
Bilanz: 13 Punkte / 31: 48 Tore / -17
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SG Finn./Bamenohl
Nach einem guten fünften Tabellenplatz im letzten Jahr steht die
SG Finnentrop/Bamenohl aktuell sogar noch ein Stück besser da.
Platz 3 und nur eine einzige Niederlage – 1:3 beim souveränen
Tabellenführer aus Olpe – sind eine wirklich starke Bilanz. Dabei
hat die Elf von Trainer Frank Rottstock, der als Nachfolger von
Matthias Cremer (jetzt Trainer SG Serkenrode/Fretter) das sportli-
che Sagen bei der SG hat, ihre Stärken im Spiel nach vorne. 41 Tore
insgesamt und mit Philipp Hennes (16 Tore) den zweitbesten Torjä-

ger der Liga in den Reihen sprechen eine eindeutige Sprache. Dazu kommen mit den Schrage-
Brüdern Mike (als Co-Trainer) und Rückkehrer Tim zwei weitere exzellente Offensivkräfte. Obwohl
man für das Hallenmasters bereits qualifiziert war, ließ der Landesligist auch beim Gemeindepokal
in Finnentrop alle Konkurrenten hinter sich und gewann im Endspiel gegen Serkenrode/Fretter mit
5:2. Neben der SpVg. Olpe gilt die SG als Top-Favorit auf den Masters-Titel.

Trainer : Frank Rottstock
Liga : Landesliga
Tabellenplatz: 3.
Bilanz: 28 Punkte / 41: 27 Tore / +14
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Fußball- und Leichtathletik-Verband Westfalen Kreis Olpe e. V.                                 
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Teilnehmende Mannschaften 

Gruppe A Gruppe B 

SpVg Olpe  (LL) 

Hallenmeister der Stadt Olpe 

SV04 Attendorn  (LL) 

Hallenmeister der Stadt Attendorn 

Rot-Weiß Hünsborn  (LL) 

Hallenmeister der Gemeinde Wenden 

SF Albaum  (KL C) 

Hallenmeister der Gemeinde Kirchhundem 

SG Finnentrop / Bamenohl   (LL) 

Titelverteidiger 

FC Lennestadt (LL) 

Hallenmeister der Stadt Lennestadt 

SG Serkenrode/Fretter (KL A) 

Zweiter der Gemeinde Finnentrop 

SC Drolshagen  (BL) 

Hallenmeister der Stadt Drolshagen 
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Spielpaarungen Gruppe A Spielpaarungen Gruppe B 

12.00 - 12.20 Uhr SpVg Olpe - RW Hünsborn 12.25 - 12.45 Uhr SV04 Attendorn - SV Albaum 

12.50 - 13.10 Uhr SG Finn/Bam. - SG Serkenrode/Fretter 13.15 - 13.35 Uhr FC Lennestadt - SC Drolshagen 

13.40 - 14.00 Uhr SG Serkenrode/Fretter - SpVg Olpe 14.05 - 14.25 Uhr SC Drolshagen - SV04 Attendorn 

14.30 - 14.50 Uhr RW Hünsborn - SG Finn/Bam. 14.55 - 15.15 Uhr SV Albaum - FC Lennestadt 

15.20 - 15.40 Uhr SpVg Olpe - SG Finn/Bam. 15.45 - 16.05 Uhr SV04 Attendorn - FC Lennestadt 

16.10 - 16.30 Uhr SG Serkenrode/Fretter - RW Hünsborn 16.35 - 16.55 Uhr SC Drolshagen - SV Albaum 

 

Tabelle Gruppe A: Tabelle Gruppe B: 

1. 1. 

2. 2. 

3. 3. 

4. 4. 
 

Halbfinale 

17.10 - 17.30 Uhr Erster Gruppe A - Zweiter Gruppe B                           17.35 - 17.55 Uhr Zweiter Gruppe A - Erster Gruppe B 

Neunmeterschießen um Platz 3                                                              Endspiel 

18.05 - 18.15 Uhr                                                                                      18.25 - 18.45 Uhr 

 

Turnierbestimmungen 

1. Gespielt wird nach den Bestimmungen der Hallen-Fußball-Spielordnung des Fußball- und Leichtathletik-Verbandes Westfalen. (Stand: 15.09.2014). Zugelassene Ausnahme: 
Einsatz eines nicht sprungreduzierten Balles (Lederball). 

2. Eine Mannschaft besteht aus höchstens 15 Spielern, von denen höchstens 5 Spieler gleichzeitig auf dem Spielfeld sein dürfen. Der Spielbericht ist vor Turnieraufnahme auszufüllen. 

Spielernachmeldungen sind nicht möglich! 

3. Die Spielzeit beträgt 2 x 10 Minuten. 

4. Haben am Ende des Turniers zwei oder mehrere Mannschaften dieselben höchsten Punktzahlen, so entscheidet das Torverhältnis nach dem Subtraktionsverfahren. Bei gleicher 

Tordifferenz ist die Mannschaft besser platziert, die mehr Tore erzielt hat. Ist auch die Zahl der erzielten Tore gleich, wird der Sieger durch Strafstoßschießen ermittelt. 

5. Bei unentschiedenem Ausgang der Endrundenspiele nach regulärer Spielzeit werden diese um 2 x 5 Minuten verlängert. Ist auch dann noch keine Entscheidung gefallen, wird der 

Sieger durch Strafstoßschießen ermittelt. 

6. Es sind nur Turnschuhe mit nicht färbenden Sohlen zugelassen. Bei Verstoß keine Spielteilnahme! 
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RW Hünsborn
Friede, Freude, Eierkuchen herrscht zur Zeit am Löffelberg. RW
Hünsborn steht nach der Hinserie sensationell auf Platz 2 der
Landesliga. Dies haben die meisten Experten der Elf von Andreas
Waffenschmidt nicht zugetraut. Mannschaftliche Geschlossenheit
und wenige Verletzungssorgen sind die zwei Hauptgründe für den
Aufschwung bei RWH. Auch beim Gemeindepokal in Wenden zeig-

ten die Rot-Weißen ihre ganze Klasse. Im hochklassigsten aller Teilnehmerfelder setzte man sich
am Ende verdient im Endspiel gegen den SV Rothemühle (5:2) durch und qualifizierte sich somit für
das Hallenmasters. Mit Christian Kadimsky, Steffen Hatzfeld, Daniel Jung, Marius Uebach, Marcel
Becker und Torwart Tobias Wurm haben die Wendschen viele Eigengewächse in ihren Reihen, die
zum Stammpersonal des Landesligisten gehören. Personalmäßig schaut RW Hünsborn ohnehin in
eine rosige Zukunft. Alle 23 Spieler des aktuellen Kaders haben bereits ihre Zusage für die nächste
Saison gegeben. Zudem steht die A-Jugend an der Spitze der Bezirksliga. Der einzige Personalwech-
sel erfolgt auf der Position des sportlichen Leiters. Der langjährige Kapitän und Ur-Hünsborner
Marius Schneider wird mit sofortiger Wirkung neuer sportlicher Leiter und beerbt damit Peter
Becher.
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Trainer : Andreas Waffenschmidt
Liga : Landesliga
Tabellenplatz: 2.
Bilanz: 29 Punkte / 28: 18 Tore / +10
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Ob Mischabfall, Bauschutt, Sperrabfall, Altholz oder Grünabfall: 

Was Sie auch loswerden wollen – wir bringen den passenden 

Container. Und Sie müssen sich um nichts weiter kümmern.

REMONDIS Olpe GmbH // Raiffeisenstr. 39 // 57462 Olpe // T 02761 923-490 

F 02761 923-55490 // dispo.olpe@remondis.de // remondis-rheinland.de/olpe

Wir schaffen’s weg. 

Alles!

AZ Container_Olpe_88,5x110mm_RZ.indd   1 23.07.14   09:29
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FC Lennestadt
Nach einem ordentlichen 8. Platz in der vergangenen Serie 2013/
14 war man auf Seiten des FC Lennestadt gespannt darauf, was die
Saison unter dem neuen Übungsleiter Benedikt Gabriel bringen
sollte. Einer nicht optimalen Vorbereitung und dem frühen Aus
beim Stadtpokal gab es mit drei Auftaktniederlagen auch in der
Meisterschaft einen kapitalen Fehlstart. Nach vier Punkten aus
den nächsten drei Spielen folgte für den FCL ein goldener Oktober

als man gegen Dröschede (2:1), Hohenlimburg (4:0) und den SV Hüsten (3:1) drei Siege in Folge feiern
konnte. Als man gegen RW Erlinghausen (1:2), bei der SG Finn./Bamenohl (1:4) und der SpVg. Olpe
(0:3) jedoch drei weitere Pleiten einstecken musste machte sich schnell Ernüchterung bei den
Verantwortlichen des FC Lennestadt breit. Gerade das Zustandekommen der Niederlagen machte
nachdenklich. Das Verhältnis zwischen Mannschaft und Trainer war spätestens nach der Klatsche
von Olpe so zerrüttet, dass eine weitere Zusammenarbeit nicht möglich war und Benedikt Gabriel
entlassen wurde. Neuer Trainer wurde der „Coach“ der Zweiten Jürgen Winkel – zunächst nur
übergangsweise, wenig später gab der FCL bekannt, dass Winkel auch über die Saison hinaus die
Geschicke beim Landesligisten leiten wird. Unter ihm gelang dem Team mit Siegen gegen Hünsborn
und Bad Berleburg die Trendwende. Dem Ruf als exzellente Hallenmannschaft wurden die Kicker um
Kapitän Moritz Thöne schnell gerecht. Neben dem vereinseigenen Turnier gewann man mit nur
einem Gegentor auch den Hallenstadtpokal und qualifizierte sich somit für das Hallenmasters.

Trainer : Jürgen Winkel
Liga : Landesliga
Tabellenplatz: 9.
Bilanz: 20 Punkte / 25: 32 Tore / -7
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SpVg. Olpe
Was soll man zur Spielvereinigung Olpe noch sagen? Tabellenplatz
1, 13 Siege aus 15 Spielen und 11 Punkte Vorsprung auf den
Tabellenzweiten RW Hünsborn. Die SpVg. Olpe ist das Bayern
München der Landesliga. Der 0:4-Auftaktpleite gegen den SSV
Meschede und dem letzten Tabellenplatz ließen Kapitän Denis
Huckestein, Thomas Rath & Co. eine beeindruckende Siegesserie
folgen. Einzig beim 1:1-Unentschieden im Heimspiel gegen den SC
Neheim gab die Kreuzberg-Elf noch Punkte ab. Sollte die Mann-

schaft von Trainer Ottmar Griffel die konstant starken Leistungen aus der Hinserie auch im zweiten
Saisonabschnitt abrufen, ist ihr der Meistertitel und der damit verbundene Aufstieg in die Westfa-
lenliga nicht mehr zu nehmen. Mit Philipp Bredebach haben die Kreisstädter einen echten Knipser
in ihren Reihen. Er netzte im bisherigen Saisonverlauf bereits 19mal ein. Mit nur 16 Gegentreffern
gehört die Defensivreihe um Keeper Christian Bölker zu den besten der Liga. Auch beim Stadtpokal
in Olpe ließ die Spielvereinigung die Muskeln spielen. Verlustpunktfrei durch die Vorrunde mar-
schiert, schlug man im Endspiel die SG Kleusheim/Elben klar mit 5:0 und qualifizierte sich damit
standesgemäß für das 26. Kreishallenmasters.

Trainer : Ottmar Griffel
Liga : Landesliga
Tabellenplatz: 1.
Bilanz: 40 Punkte / 53: 16 Tore / +37
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SG Serkenrode / Fretter:
Im ersten Halbjahr der neuen Fusion zwischen dem SV Fretter und
dem SV Serkenrode steht die SG auf einem respektablen 4. Platz
in der eingleisigen A-Kreisklasse und stellt mit 55 geschossenen
Toren die beste Offensive der Liga. Ein großer Verdienst der
beiden Trainer Matthias Kremer und Matthias Lönze, die aus
vielen guten Fussballern eine Mannschaft geformt haben, die
sich sofort im oberen Bereich der Tabelle angesiedelt hat. High-
lights setzte die SG genug, wie bei den Kantersiegen im Langen-

eier Käfig (8:1) oder gegen die Reserve der SpVg. Olpe (9:4 & 6:0). Im Angriff sind es vor allem die
Schmidt-Holthöfers (Felix & Matthias) die ihrem Ruf als Torjäger wieder einmal gerecht wurden. Das
Ziel für die Rückrunde lautet: Noch einmal oben anklopfen, denn zum Auftakt sind mit dem VfR
Rüblinghausen und dem SC LWL 05 gleich die beiden Top-Favoriten zu Gast am Giebelscheid. Beim
Hallenpokal der Gemeinde Finnentrop war man im Endspiel der SG Finn./Bamenohl zwar unterlegen,
konnte sich aber als Finalist dennoch für das Kreishallenmasters qualifizieren. Ein erster großer
Erfolg für die SG. Die Weichen für die Zukunft wurden von den Verantwortlichen des Fusionsclubs
Herbert Schmidt-Holthöfer (Serkenrode) und Marko Sasse (Fretter) früh gestellt. Die Verträge mit
den Trainern Kremer & Lönze wurden frühzeitig um ein weiteres Jahr verlängert.

Trainer : Matthias Kremer & Matthias Lönze
Liga : Kreisliga A
Tabellenplatz : 4.
Bilanz : 30 Punkte / 55:29 Tore / +26
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„Alles geben!“

Bei uns steht die Förderung unserer Mitglieder im Mittelpunkt. 
Stets das Beste zu geben, ist das, was uns antreibt.
Mitbestimmen. Mitgestalten. Miterleben. 
Am Erfolg unserer Bank beteiligt sein!

www.voba-owd.de


